
KULTUR.  Eine liebgewonnene Tra-
dition beim Orchester HALLegro 
ist die Begleitung von Solisten aus 
den Reihen des Lehrkörpers der 
Musikschule Hall. Nach Kontra-
bass, Orgel, Gesang, Jazzklavier, 
Schlagzeug und Gitarre ist nun 
das Saxophon an der Reihe. Peter 
Girstmair, langjähriger Saxophon-
lehrer an der Musikschule Hall, 
wird mit seinen Kolleg:innen vom 
international bekannten Danubia 
Saxophonquartett Wien, den Solo-
part des nächsten Konzerts über-
nehmen. Erklingen wird nach 
einer barocken Einleitung mit 
Teilen von Georg Friedrich Hän-
dels Feuerwerkmusik das Konzert 
für Saxophonquartett, Schlagzeug 
und Orchester von Franz Cibul-
ka, gefolgt von Peter Warlocks 
vollständiger „Capriol Suite“ für 
Streichorchester. 

Ein besonderer Abend
Florian Bramböcks „Serie glückli-
cher Momente“ für Saxophonquar-
tett und Streichorchester wird den 
Abend beenden. Direktor Günther 
Klausner wird in bewährter Wei-
se das Orchester dirigieren. Die 
Mitwirkenden laden sehr herz-
lich zu den Konzerten ein! Das 

renommierte Danubia Saxophon 
Quartett Wien feiert seit über 25 
Jahren musikalische Meister-
schaft in seiner ursprünglichen 
Besetzung – Harald Müller (So-
pransaxophon), Alfred Reiter-

Wuschko (Altsaxophon), Barbara 
Strack-Hanisch (Tenorsaxophon) 
und Peter Girstmair (Baritonsaxo-
phon). Ihr Repertoire reicht von 
den Anfängen der Saxophonlite-
ratur über Transkriptionen bis hin 
zu spannenden Auftragswerken 
namhafter österreichischer und 
internationaler Komponist:in-
nen. Das Ensemble war bereits 
bei den Wiener Philharmoni-
kern, dem Mozarteumorchester 
Salzburg, der Camerata Salzburg 
sowie beim National Symphonie 
Orchester Taiwan zu Gast und be-
geistert weltweit mit Wettbewer-
ben, Konzerten, Masterclasses und 
Workshops.

Über HALLegro
Das Orchester HALLegro ist schon 
seit mittlerweile knapp vierzig 
Jahren ein Fixstern in der Tiroler 
Orchesterlandschaft und ist für 
seine abwechslungsreichen Kon-

zerterlebnisse bekannt. Ein hoch 
motiviertes und leidenschaftlich 
agierendes Lehrerteam der Musik-
schule der Stadt Hall in Tirol rund 
um Orchesterleiter Behruz Pietsch, 
Ursula Sandbichler, Günter Hirz-
berger und Florian Hupfauf, formt 
dabei aus engagierten Laien- und 
Profimusikern und vielen Schüler-
Innen der Musikschule eine Mu-
siziergemeinschaft, die sich hören 
lassen kann.

stadt zeitung Amtliche Mitteilungen
und Neues aus Hall in Tirol

Nr. 6/2026
Donnerstag, 19. Feber

Vorfreude auf musikalisches Feuerwerk
Das Orchester HALLegro und das Danubia Saxophon Quartett Wien treten am Mittwoch, 25. Feber um 20 Uhr im Kurhaus auf.

Die Streicher als wichtiger Teil des Orchesters HALLegro freuen sich auf einen unvergesslichen Konzertabend.
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Das Danubia Saxophonquartett Wien gibt einen Gastauftritt beim Konzert.
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INFORMATION
Jetzt Karten sichern
Karten für das Konzert im Kurhaus 
Hall gibt es um 17,– Euro im Vor-
verkauf (AK 19,– Euro, bis 14 Jahre 
frei, sonst keine Ermäßigungen), 
im Sekretariat der Musikschule 
Hall, im Stadtservice im Rathaus 
und im Büro im Laden, in der 
Arbesgasse, in Hall.

SICHERHEIT. 450 Personen wurden im Westen 
Halls aufgrund einer aufgefundenen Flieger­
bombe sicherheitshalber evakuiert. Seite 3

KULTUR. Im März spielt das Projekttheater Hall 
die zwei kurzen Stücke „Wundersame Nacht“ und 
„Ein Sommertag“ von Slawomir Mrozek. Seite 5

SPORT. Treffsicherheit bewies die Mannschaft 
der Sportschützengilde Hall bei den Bezirks­
meisterschaften mit der Luftpistole. Seite 7
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SOZIALES. Wollten Sie nicht schon 
immer die Vase, die Sie im letzten 
Jahr mindestens dreimal von der 
rechten in die linke Wohnzimmer-
ecke leer herumgeschoben haben, 
loswerden? Und auch die Lang-
spielplatten aus den 70er-Jahren 
und die CDs aus den 90ern haben 
Sie schon rauf und runter gehört 
und jetzt liegen sie nur mehr he-
rum? Bringen Sie diese kleinen 
Schätze zum Pfarrflohmarkt, und 
helfen Sie helfen. 

Für den guten Zweck
Die Vinzenzgemeinschaft Hall/
Schönegg unterstützt seit mehr 
als 25 Jahren Menschen im Pfarr-
gebiet St. Franziskus, unabhängig 
ihrer Konfession oder Staatszuge-
hörigkeit. Der Flohmarkt ist ein 
wesentlicher Baustein, um zu Geld 
für den guten Zweck zu kommen. 
Auch heuer werden wieder vie-

le freiwillige und ehrenamtliche 
Helfer ihre Zeit der guten Sache 
widmen – bitte besuchen Sie uns, 
und finden Sie Nützliches, Zweck-
mäßiges, eventuell auch Kurioses. 
Was wir gerne annehmen: Alles, 
was nicht verderblich ist, und 
leicht transportiert werden kann.

	• Leider nein: Kleider, Schu-
he, Möbel, Elektro- und 
Sportgeräte
	• An den Verkaufstagen 5. 
und 6. März ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt!
	• Wann? 3. März bis 6. März
	• Annahme  am 3. und 4. März, 
jeweils von 9 bis 12 und  
14 bis 18 Uhr
	• Verkauf Donnerstag, 5. und 
Freitag, 6. März, jeweils von  
9 bis 12 und 14 bis 19 Uhr
	• Wo? Bei der Säule 2 Hall/
Schönegg, Pfarrzentrum, 
Eingang Faistenbergerstraße

Vinzenzgemeinschaft in Hall-
Schönegg lädt zu Pfarrflohmarkt
„Wir helfen Ihnen beim Frühjahrsputz – Sie helfen uns helfen!“ 
3. - 6. März im Pfarrzentrum Schönegg, Eingang Faistenbergerstraße

WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 19. Feber: Marien-
Apotheke, Dörferstraße, Absam 
❚ Freitag, 20. Feber: Apotheke 
St. Georg, Dörferstraße 2, Rum ❚ 
Samstag, 21. Feber: St. Magdale-
na-Apotheke, Unterer Stadtplatz ❚ 
Sonntag, 22. Feber: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Montag, 
23. Feber: Romedius Apotheke, 
Dorfplatz 4, Thaur ❚ Dienstag, 24. 
Feber: Kur- und Stadtapotheke 
Hall, Schumacherweg ❚ Mittwoch, 
25. Feber: Paracelsus Apotheke, 
Kirchstraße, Mils ❚ Donnerstag, 26. 
Feber: Marien-Apotheke, Dörfer-
straße, Absam ❚ Freitag, 27. Feber: 
Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar, 
Serlesstraße 11, Rum.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr  
Samstag, 21. Feber: Dr. Susanne 
Wolf, Schlossergasse 1/Top 7, Hall, 
Tel. 05223/22722;   
Sonntag, 22. Feber: Dr. Susanne 
Zitterl-Mair, Schulgasse 1/1, Thaur, 
Tel. 05223/492259;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr  
Sa, 21./So, 22. Feber: Dr. Bracco 
Stefan, Schützenstraße 46c, Inns-
bruck, Tel. 0512/204820; 
Dr. Wiesbaum Kristina, Neuraut 4, 
Tel. 05238/21240;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 20. Feber:
19 Uhr Abendmesse
Sonntag, 22. Feber:
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
KinderKirche
19 Uhr Abendmesse
Dienstag, 24. Feber:
19 Uhr Kreuzweg
Mittwoch, 25. Feber:
8:30 Uhr Rosenkranz, 9 Uhr Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Donnerstag, 19. Feber:

20 Uhr Aufatmen mit der Gemein-
schaft Emmanuel
Freitag, 20. Feber:
19 Uhr Taizé Gebet
Samstag, 21. Feber:
19 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 22. Feber: 
9:30 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag, 24. Feber:
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle
Donnerstag, 26. Feber: 
19 Uhr Hl. Messe in der Kapelle

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8:30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl. Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Feber die Heilige Stunde um 20 Uhr
Freitag, 27. Feber: 
18 Uhr Hl. Messe – Gedenktag der 
sel.Maria von Jesus

AUS DEM STANDESAMT

Geboren wurden:
Neuner-Knabl Noah Maximilian, 
Huetz-Mailänder Antonia, Schöpf 
Leonel, Hall in Tirol;

Geheiratet haben:
Markus Josef Grameiser und  
Eva Puntigam, Hall in Tirol
Georg Johann Haider (Hall in Tirol) 
und Maria Pedarnig
Nico Manfred Stöckl und Christina 
Lisa Kneisl (Hall in Tirol)
Nikolaus Alexander Pittl, (Hall in 
Tirol) und Viktoria Petra Trefalt

Gestorben sind:
Brunner Maria geb.Wieland,  
105 Jahre
Dirksmann Katharina, Sr.Amabilis, 
95 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Die Stadtgemeinde Hall in Tirol gibt traurig 
Nachricht vom Ableben von Herrn

Johann PLANK
Herr Johann Plank war in der Zeit von Februar 1971 bis 

Juni 2012 bei der Stadtgemeinde Hall in Tirol in der 
Straßenreinigung beschäftigt.

Die Stadtgemeinde Hall wird Herrn Johann Plank stets 
ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. Die 

aufrichtige Anteilnahme und das tiefe Mitgefühl 
gelten seiner Familie.

Hall, im Februar 2026 
Der Bürgermeister: 

Dr. Christian Margreiter

SPORTLICHES ANGEBOT
EuregioSportCamp 2026
Junge Sportbegeisterte der Jahrgänge 
2012, 2013 und 2014 können sich 
ab sofort für das EuregioSportCamp 
vom 11. bis zum 18. Juli im Stubaital 
anmelden: Die Euregio Tirol-Süd-

tirol-Trentino organisiert mit den 
Sportabteilungen der drei Länder 
eine Sommerwoche für 60 Kinder und 
Jugendliche. Die heurige Ausgabe 
findet statt. Anmeldungen unter 
www.euregio.info/sportcamp

Ob Skuriles oder Praktisches – beim Pfarrflohmarkt findet jeder etwas ...
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Im Bild v.l.: Hans-Herbert Kaufmann (Lions-Club Hall i.T.), Noah (Bruder), Vere­
na (Mutter), Louisa, Georg Schiestl sowie Dr. Reiner Erler (Lions-Club Hall i.T.).
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

KUNDMACHUNG
Das Verzeichnis jener Personen, 
die durch Zufallsverfahren er­
mittelt wurden und als  
Geschworene oder Schöffen in 
den Jahren 2027 und 2028 be­
rufen werden können, liegt vor.

VOM 26. FEBRUAR 2026 BIS 13. MÄRZ 2026 
im Gemeindeamt der Stadtge-
meinde Hall in Tirol, Meldeamt,
Oberer Stadtplatz 2, 1. Stock, 6060 
Hall in Tirol, während der Amts-
stunden zur öffentlichen Einsicht 
auf. Jedermann kann innerhalb 
der Auflegungsfrist wegen der 
Eintragung von Personen, die die 
persönlichen Voraussetzungen für 
das Amt eines Geschworenen und 
Schöffen gem. § 1 – 3 des Geschwo-
renen- und Schöffengesetzes 1990 
nicht erfüllen, schriftlich oder 
mündlich Einspruch erheben. Die 
eingetragenen Personen können 
überdies in gleicher Weise einen 
Befreiungsantrag gem. § 4 des Ge-
schworenen- und Schöffengesetzes 
1990 stellen.

Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

SICHERHEIT. Vergangene Woche, am 
10. Feber gegen 9.30 Uhr, wurde im 
Zuge von Grabungsarbeiten im Be-
reich der Weinfeldgasse im Westen 
von Hall in Tirol ein verdächtiger 
Gegenstand aufgefunden. Heran-
gezogene Spezialisten der Politzei 
stellten konnten rasch feststellen, 
dass es sich beim Gegenstand um 
eine Fliegerbombe handelt, wes-
halb die angrenzenden Gebäude 
im Umkreis von mehreren hun-
dert Metern evakuiert wurden. 
Ca. 450 Personen mussten durch 
die Polizei vorsorglich für die Ent-
schärfungsmaßnahmen evakuiert 
werden. Von Seiten der Stadt Hall 
wurde den BürgerInnen das Kur-
haus als sicherer Aufenthaltsort 
zur Verfügung gestellt.

Ein Großaufgebot sorgte für die 
Sicherheit der Bevölkerung 
Schließlich konnte die US-ame-
rikanische 125-Kilogramm-Flie-
gerbombe durch den alarmier-
ten und aus Linz angereisten 

Entminungsdienst gegen 14 Uhr 
erfolgreich entschärft werden. 
Während dieser heiklen Arbeiten 
musste die Bundesstraße 171 für 
ca. eine halbe Stunde total gesperrt 
werden. Insgesamt standen rund 
achtzig Personen der Polizei, so-

wie unterschiedlichster Einsatz-
organisationen und Behörden im 
Einsatz. Zuletzt war im November 
2021 eine 250 Kilogramm schwere 
Fliegerbombe nahe des Bahnhofs 
bei Grabungsarbeiten gefunden 
und entschärft worden.

Fliegerbombe erforderte Evakuierung
450 Personen wurden sicherheitshalber aus dem Gefahrenbereich gebracht – erfolgreiche Entschärfung.

Der Westen von Hall war teilweise komplett von der Polizei gesperrt worden.
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RUHE DIREKT AM MEER
MALLORCA | Hotel Ilusion Moreyo **** 
Flug ab/bis Innsbruck, z. B. 20. bis 27.05.2026
im Doppelzimmer mit Frühstück
7 Nächte pro PersonOberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525

www.lampereisen.at

ab 
628,–

Euro

 

Charity-Riesentorlauf als großer Hit
Mit 120 TeilnehmerInnen war die vom Lions-Club Hall in Tirol organisierte Veranstaltung ein voller Erfolg.

SOZIALES. Der Patscherkofel war 
schon bei Olympischen Spielen 
und beim Weltcup ein historischer 
Austragungsort für die weltbesten 
Skifahrer ihrer Zeit. Vor kurzem 
lud der Lions-Club Hall in Tirol zu 
einem Charity-Riesentorlauf ein, 
an dem zahlreiche Wintersportler
Innen gerne für den guten Zweck 
teilnahmen. Die Einnahmen sowie 
zusätzliche großzügige Spenden in 
der Gesamthöhe von 4.836,- Euro 
kamen vollständig Louisa zugute. 

Unterstützung zur Bewältigung 
des schwierigen Alltags
Louisa wird ihr Leben lang auf 
unterstützende Hilfsmittel ange-
wiesen sein. Der Lions-Club Hall 
in Tirol hofft, mit dieser finanziel-
len Unterstützung einen wertvol-
len Beitrag zur Bewältigung ihres 
Alltags leisten zu können. Ein 
besonderer Dank gilt dem Sport-
verein Sistrans, dem Team vom 
Kofl und  „Der Hausberg“ für die 
tatkräftige Unterstützung dieser 
Charity-Veranstaltung.

Mehr Information unter: 
https://hall.lions.at

DANK EINER LESERIN
Fliegerbombenalarm in Hall
Der Fliegerbombenalarm in Hall 
war für uns Anwohner eine große 
Aufregung. Nachdem wir alles gut 
überstanden haben, möchte ich 
mich ganz herzlich bei den Ein-
satzkräften bedanken. Ein junger 
Polizist mit Begleitung ist von 
Wohnung zu Wohnung gegangen 
um uns zu sagen, dass wir diese 
sofort verlassen müssen. Er war so 
freundlich, ruhig und verständnis-
voll, dass unsere Aufregung gleich 
weniger wurde. Vielen Dank auch 
an die Stadt Hall, die sofort einen 
Aufenthaltsraum im Kurhaus zur 
Verfügung gestellt hat.
Brigitte Neuhäusser
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WIRTSCHAFT. Insgesamt wurden 
62 Jubilarinnen und Jubilare ge-
ehrt, die seit 15 bis 45 Jahren fester 
Bestandteil der Felder-Erfolgsge-
schichte sind. Gemeinsam unter-
nahmen die Gäste eine spannende 
Zeitreise durch die Eintrittsjahre 
von 1980 bis 2010. Besonders ein-
drucksvoll war dabei der direkte 
Vergleich: Wie hat sich die Felder 
Group über die Jahrzehnte ge-
wandelt und was ist heute aus den 
Visionen von damals geworden?

Wertschätzung im Rampenlicht
Jede Jubilarin und jeder einzelne 
Jubilar wurde an diesem Abend 
gebührend gewürdigt. Die lang-
jährige, verdienstvolle Mitarbeit 
wurde durch persönliche Laudati-
onen der Geschäftsleitung und der 
Abteilungsleiter hervorgehoben.
Besondere Anerkennung: Mit-
arbeiter mit 25 und 40 Jahren 
Betriebszugehörigkeit erhielten 
zusätzlich zu ihrem Jubiläumsge-
schenk eine Ehrenurkunde.

Der emotionale Höhepunkt
Der absolute Glanzpunkt des 
Abends war die Ehrung der Kolle-
gen, die bereits 1980 ins Unterneh-
men eintraten. Unter tosendem 
Applaus und Standing Ovations 
aller Anwesenden wurden Thomas 

Hasibeder und Gottfried Artof auf 
die Bühne gebeten. Seit nunmehr 
45 Jahren gestalten sie die Ge-
schichte des Hauses Felder aktiv 
mit – eine Treue, die in der heuti-
gen Zeit alles andere als selbstver-
ständlich ist. Nach dem offiziellen 
Teil wurden die Geehrten von der 
Villa Blanka kulinarisch verwöhnt. 
In gemütlicher Atmosphäre klang 
der Abend bei anregenden Gesprä-
chen und dem Austausch alter An-
ekdoten harmonisch aus.

Über die Felder Group 
Mit Hauptsitz in Hall zählt die 
Felder Group zu den weltweit 
führenden Anbietern von Holzbe-
arbeitungsmaschinen für Hand-
werk, Gewerbe und Industrie. 
Mit den Marken Felder, Format4, 
Hammer und Mayer bedient das 
Unternehmen sämtliche Anfor-
derungsprofile von der klassi-
schen Holzbearbeitung bis hin zu 
High-End-CNC-Lösungen. Heute 
beschäftigt Felder rund 800 Mit-
arbeiter am Stammsitz in Tirol und 
ist mit mehr als 250 Verkaufs- und 
Servicestellen in 84 Ländern welt-
weit vertreten. Kontinuierliche In-
vestitionen in Forschung und Ent-
wicklung sowie eine extrem hohe 
Fertigungstiefe sichern den Status 
als Innovationsführer der Branche.

Felder KG feierte Jubilare
„Eine Zeitreise durch 45 Jahre Leidenschaft“ lautete das Motto, um 
langjährige Wegbegleiter im feierlichen Rahmen hochleben zu lassen.

Im Bild v.l.: Hansjörg Felder, Martin Felder, die Jubilare Thomas Hasibeder und 
Gottfried Artof, Patrick Felder, Daniel Felder, Tamara Felder und Alexander Felder.
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Frauen und Mädchen in der 
Wissenschaft stärken
Anlässlich des „Internationalen Tages der Frauen und Mädchen in 
der Wissenschaft“ betont die Rektorin der Privatuniversität UMIT 
TIROL, Margit Raich, die zentrale Rolle von Hochschulen für die 
Forschung zu begeistern und andererseits Wissenschaftler:innen 
auf ihrem Karriereweg bestmöglich zu unterstützen.

UMIT TIROL-Rektorin Dr.in Margit Raich (2.v.r) im Gespräch mit (v.l.) SMDM-
Präsidentin Assoc.-Prof.in Dr.in Beate Jahn (Public Health) und den Nachwuchs­
forscherinnen Michelle Bindel, MSc. und Johanna Hetterscheidt.
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BILDUNG. „Dabei ist es wichtig, in-
nerhalb der Hochschulen einen 
Kulturwandel voranzutreiben. 
Damit wissenschaftliche Karrieren 
für Frauen selbstverständlich wer-
den, sind wir aufgefordert unsere 
tradierten Rollenbilder laufend 
zu hinterfragen“, erklärt Martig 
Raich und ergänzt: „Für mich als 
Rektorin ist es sehr wichtig, auf 
allen Ebenen der Privatuniversi-
tät UMIT TIROL Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, die es Frauen 
ermöglichen, ihre Potenziale in der 
Wissenschaft voll zu entfalten.“

UMIT TIROL bei Frauenanteil 
auf einem guten Weg
Aktuell sind an der UMIT TIROL 
170 Personen im wissenschaft-
lichen Bereich tätig, davon 81 
Frauen (47,7 Prozent). Von insge-
samt 32 Professuren sind acht mit 
Frauen besetzt (31,3 Prozent). Der 
Frauenanteil unter den Studieren-
den der UMIT TIROL liegt bei 50,6 
Prozent. Die Privatuniversität sei 
auf einem guten Weg. Nun gelte 
es diesen konsequent weiterzuge-
hen, erklärt die Rektorin. Zentrale 
Themen seien dabei transparente 
Karrierewege sowie die bessere 
Vereinbarkeit von Familie und 
wissenschaftlicher Laufbahn. 
Ebenso wichtig sei es, weibliche 
Vorbilder sichtbar zu machen. Als 
Beispiele nennt Raich erfolgreiche 
Wissenschaftler:innen der UMIT 
TIROL, die auch international 
führende Rollen einnehmen: As-

soc.-Prof.in Dr.in Beate Jahn ist 
Präsidentin der Society for Me-
dical Decision Making (SMDM), 
Univ.-Ass.in Dr.in Leonie Scheiber 
Präsidentin der europäischen Pfle-
gevereinigung ACENDIO und a.o. 
Prof.in Dr.in Elisabeth Nöhammer 
Vizepräsidentin der European Pu-
blic Health Association (EUPHA).
Dass auch der wissenschaftliche 
Nachwuchs in den Startlöchern 
steht, zeigt die kürzlich erfolgte 
Vergabe der Nachwuchswissen-
schaftlerinnen-Förderung des 
Landes Tirol. Dabei wurden sieben 
Forscherinnen der UMIT TIROL 
mit ihren Projekten ausgezeichnet.

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim Stadtservice 
abholen, per App reservieren und losfahren!
 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol

INFORMATION
Einladung zum Campus Day
Am Freitag, 27. Feber findet in 
Hall am Universitätscampus der 
Privatuniversität UMIT TIROL ein 
„Campus Day“ statt. Ab 14:30 
Uhr bis 16 Uhr informieren die 
Studienverantwortlichen über die 
universitären Bachelor-, Master-
Studien und Universitätslehrgänge 
der Privatuniversität UMIT TIROL 
in den Bereichen Mechatronik, 
Elektrotechnik, Medizinische 
Informatik/Health Information 
Management, Psychologie, 
Public Health, Pflegewissenschaft, 
Gesundheits- und Sporttourismus 
und Regional- und Destinations-
entwicklung. Anmeldung unter 
www.umit-tirol.at/info
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Für Gewerbe und Privat
Padre-Kino-Str. 4
6060 Hall in Tirol
Tel. 05223/57296

office@canal.co.at
Mo – Fr: 07:00 – 17:00

www.canal.co.atFarbe: schwarz/grau oder grau/schwarz
Benzin

LEIBWÄCHTER WINTER-SOFTSHELLJACKE

GUTSCHEINE

STIGA SCHNEEFRÄSE

€ 999,00
statt € 1.279,-

Alle Preise inkl. MwSt. Aktionsartikel & Preise gültig bis 31.12.2024 nur bei Canal Bauwaren Padre-Kino-Straße 4, 6060 Hall in Tirol und
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Gartengeräte, 
Erde,

Dünger – wie
immer bei
Canal&Co!

KULTUR. Das Ensemble des Projekt-
theaters hat sich für seine neue 
Produktion im Theater im Sud-
haus Hall zwei kurze Stücke voller 
schwarzem Humor von Slawomir 
Mrozek ausgesucht und präsen-
tiert diese an einem Abend.
Zu den Inhalten: Zwei Vertreter 
teilen ohne große Begeisterung 
miteinander ein schäbiges Zimmer 
für eine Nacht…. / Ein Spaziergän-
ger stört einen Selbstmörder bei 
der Ausführung seines Plans…
Der Pole Slawomir Mrozek (1930 
-2013) war ursprünglich Karika-
turist und Autor von satirischen 
Erzählungen. Mit seinen ans 
Absurde angelehnten Bühnen-
stücken gelang ihm ab 1960 der 
Durchbruch und er wurde vor 
allem in Deutschland häufig ge-
spielt. Er ist bekannt für seinen 
Wortwitz und ist ein Meister der 
Satire menschlichen Verhaltens. 
Die Premiere von „ Wundersame 
Nacht/Ein Sommertag“ findet am 

6. März 2026 im Theater im Sud-
haus Hall statt.      

Weitere Termine:
Sonntag, 8. März um 18 Uhr, Don-
nerstag, 12. März um 20 Uhr, Frei-
tag, 13. März um 20 Uhr, Sonntag, 

15. März um 18 Uhr, Donnerstag,  
19. März um 20 Uhr, Freitag, 20. 
März um 20 Uhr und Sonntag, 22. 
März um 18 Uhr. Eintritt: 16,-/12,- 
Euro ermäßigt;

Wundersame Nacht/Ein Sommertag
Im Theater im Sudhaus Hall wetteifern Männer um die Gunst begehrenswerter Frauen – Ausgang offen. 

Im Stück von Slawomir Mrozek stört ein Spaziergänger einen Selbstmörder.
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Mehr Information und Reservierungen unter: 
www.projekttheater-hall.at

 

KULTUR. Der Keyboarder Philipp 
Quehenberger zählt zu den eigen-
ständigsten Stimmen der heimi-
schen Elektronikszene. Seine Mu-
sik ist kompromisslos, körperlich 
und intensiv. In seinen Live-Sets 
entsteht ein Sog – alles ist in Be-
wegung, alles darf kippen. Que-
henberger spielt mit Erwartung 
und Ekstase, mit Minimalismus 
und maximaler Energie.
Quehenberger hat unter ande-
rem bei den legendären Labels 
Editions Mego und Cheap veröf-
fentlicht. Kürzlich ist die Solo EP 
„Hot Water“ auf Other Machines 
erschienen.
Als Opening Act mit dabei ist 
die Mutant-/Synthpunk-Band 
UPHOR!A aus Süditalien, die mit 
ihren kraftvollen Releases eine 
elektrisierende Atmosphäre er-
zeugt. Ihre aktuelle EP „Kosmoda-
ta/Digital Cemetery“ ist getragen 
von elektronischer Melancholie 
und zeitlosen Synthesizern, wäh-
rend das vorangegangene Werk 
„Eroma“ eine synthetische, in-
tensive Interpretation der Liebe in 
all ihren vielschichtigen und ver-
zerrten Facetten darstellt. Das Duo 
UPHOR!A arbeitet zu 100 Prozent 
DIY und bringt seine Vision kom-
promisslos auf die Bühne.
tonstrom ist eine neue vulkanische 
Reihe, die im Oktober 2025 begon-
nen hat. Inspiriert vom legendären 
ton~strom-Festival, das sich von 
2004 bis 2006 der elektronischen 
Musik widmete, begibt sich nun 
die nächste Stromboli-Generation 
auf die Suche nach elektrisieren-
den Klängen. 

Philipp Quehenberger 
und Utopia
Konzert am Freitag, 27. Feber um 
20 Uhr im Kulturlabor Stromboli 
im Rahmen von tonstrom.

 

Mehr Information unter
www.stromboli.at

Boogie Woogie trifft auf Dixieland 
Eine musikalische Zeitreise nach New Orleans am 12. März im Kurhaus – Kartenvorverkauf gestartet.

Boogie Kathi (Pianistin Katharina Alber) und the Muddy Bluesmen.
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KULTUR. Unter dem Motto „Boogie 
Woogie meets Dixieland“ entführt 
das Konzert die BesucherInnen 
auf eine musikalische Zeitreise 
in die USA der 1920er Jahre, in 
die Geburtsstätte von Jazz und 
Boogie Woogie. Boogie Kathi & 
the Muddy Bluesmen, angeführt 
durch Pianistin Katharina Alber, 
die zu den wenigen weiblichen 
Boogie-Woogie- und Blues-Pianis-
tinnen Österreichs zählt, bringen 
zusammen mit Andreas E. Wallner 
(Gitarre), Peter Salinger (Harp), 

Gösta Müller (Bass) und Walter 
Metzler (Drums) eine Show voller 
Energie, Spielfreude und virtuoser 
Klänge. 
Die Dixielanders Hall spielen an 
diesem Abend in ihrer Original-
besetzung aus dem Jahr 1987 mit 
Franz Posch („Mei liabste Weis“) 
an der Trompete. Das Sextett prägt 
über viele Jahre die österreichi-
sche Jazzszene und ist für ihren 
authentischen Dixieland-Sound 
im Stil von New Orleans bekannt. 
Dass die Band nun erstmals seit 

langer Zeit wieder in der histo-
rischen Besetzung von 1987 auf-
tritt, macht das Konzert zu einem 
echten Highlight für Jazzfreun-
de. Bernhard Fauster (Klarinette, 
Sax), Franz Posch (Trompete), 
Benny Schafferer (Posaune), Bertl 
Posch (Banjo, Gitarre), Georg Nolf 
(Kontrabass, Tuba) und Peter Penz 
(Drums).

Tickets unter www.boogiekathi.com 
office@boogiekathi.com 
Tel. 0676/960 85 43
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Im vergangenen Jahr trat die Gruppe „Holzbläser kreativ“ im Rathaus auf.
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Marion Rabik lässt am Samstag, 14. März die Orgel der Pfarrkirche erklingen. 

FO
TO

: R
AB

IK

Besondere 40 Orte und das OrgelSPIEL
Die Fastenzeit beginnt das Osterfestival Tirol traditionell mit zwei Veranstaltungsreihen, die Utopie und Harmonie aufleben lassen.

KULTUR. Das Osterfestival Tirol 
gehört mit seinem Trägerverein 
(Galerie St. Barbara — seit über 
fünfzig Jahren formt sie die ös-
terreichische Kulturgeschichte) 
zu den wichtigsten Kulturins-
titutionen und ist das einzige 
Mehrsparten-Festival im Westen 
Österreichs. Mit KünstlerInnen 
aus aller Welt versucht das Oster-
festival Tirol dem Wunsch nach 
Frieden sowie der Frage der Um-
setzung im Kleinen und Großen 
auf den Grund zu gehen. 

Zwischen Wattens, Hall und 
Innsbruck
Im Rahmen des Osterfestivals 
Tirol steht bereits seit vielen 
Jahren der Programmpunkt „40 
Orte“, der in der Fastenzeit, zwi-
schen Wattens, Hall in Tirol und 
Innsbruck, eine Insel zum Inne-
halten und erleben anbietet. Von 
Aschermittwoch (18. Februar) 
bis Karsamstag (4. April) wird 
täglich – außer sonntags – um 
15 Uhr ein anderer Ort zwischen 
Wattens, Hall und Innsbruck be-
sucht. Junge sowie renommierte 

Tiroler Künstlerinnen und Künst-
ler schaffen 30-minütige Inseln 
des Innehaltens, der Begegnung 
und der Reflexion. Neben Musik 
gibt es kurze Textimpulse, die sich 
mit dem Thema des diesjährigen 
Festivals un_endlich beschäftigen. 
Kunst als Rückzug: Sie soll Utopie 
und Harmonie in den rauen Räu-
men unserer Gesellschaft aufleben 
lassen. Freiwillige Spenden.

40 Orte (Auswahl Hall in Tirol)
	• Montag, 2. März, Rathaus (Trau-
ungssaal): Ensemble Coloratu-
ren: Christine, Bernadette und 
Isabell Pöll – Klarinetten
	• Donnerstag, 5. März, Bücherei 
Hall-Schönegg, Faistenber-
gerstraße / Bei der Säule 2: 
Laetitia Praxmarer – Flöte, 
DEBUSSY, KUHLAU, PIAZ-
ZOLLA u.a.
	• Freitag, 6. März, Tiroler Hospiz-
Gemeinschaft, Milser Straße 
23: Holzbläserkammermusik 
MOZART Serenade c-Moll, KV 
388;
	• Mittwoch, 11. März, Städtische 
Bücherei, Salvatorgasse 4: 

Ensemble Ze’Halle: Barbara 
Thöni – Blockflöte, Anke 
Kölbersberger – Klarinette, 
Johanna Buchegger – Zither, 
BARTOK, PLAYFORD, 
KODALY, SUSATO, DE 
BOISMORTIER
	• Mittwoch, 18. März, Klocker 
Museum, Unterer Stadtplatz 
5: Tabea Nicolussi – Violine, 
Anna Geley – Violoncello, J.S. 
BACH, LEITNER, SPRENGER
	• Dienstag, 24. März, Wohn-
heim, Zollstraße 4/8: Maria 
Niedermühlbichler – Harfe, 
VOLKSMUSIK
	• Freitag, 27. März, Widerstand 
(ehemalige Schneiderkapelle), 
Franz-Reinisch-Platz 1: Anna 
Müller – Violoncello, Alexand-
ra Lechner – Viola da Gamba, 
Hans Gasteiger – Kontrabass, 
LUPO, ANONYMUS u.a
	• Montag, 30. März, Kulturlabor 
Stromboli (1. Stock, Eingang 
durch Rundbogen), Krippgasse 
11: Philipp Ossanna – E-Gitar-
re, EIGENKOMPOSITIONEN, 
IMPROVISATIONEN
	• Freitag, 3. April, Herz-Jesu-Basi-

lika, Stiftsplatz: Karfreitags-
liturgie, Cantori Gregoriani, 
Zelebrant: Dominik Markl SJ

OrgelSPIEL mit JS. Bach 
und einer Uraufführung
Von Samstag, 21. Feber bis Sams-
tag, 28. März in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus, jeweils 11 Uhr: 
Die 30-minütigen Kurzkonzer-
te führen musikalisch durch die 
Passionszeit. An sechs aufeinan-
derfolgenden Samstagen spielen 
neben sich noch in Ausbildung be-
findenden Organistinnen und Or-
ganisten Musiker, die seit Jahren 
dazu beitragen, die Königin der 
Instrumente erstrahlen zu lassen. 
Dieses Jahr erklingen Werke von 
J.S. Bach, seinen Zeitgenossen, 
Max Reger und eine Vertonung 
des Kreuzweges von Albert Knapp 
(Uraufführung).

	• Samstag, 21. Feber: Hannes 
Chr. Hadwiger, BACH, 
BONNET, WIDOR
	• Samstag, 28. Feber: Michael 
Schöch, BACH, REGER
	• Samstag, 7. März: Elias Prax-
marer, BACH, SCHLEE u.a.
	• Samstag, 14. März: Marion 
Rabik, BACH, BRUHNS
	• Samstag, 21. März: Victor 
Aurel Veit, MUFFAT, BACH, 
REGER u.a.
	• Samstag, 28. März: Albert 
Knapp, KNAPP

Mehr Information unter: 
www.osterfestival.at
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SPORT. Zum allerersten Mal in der 
Geschichte des Judozentrum Inns-
bruck wurde die Silberne Glas-
trophäe verliehen. Seine letzte 
Auszeichnung liegt bereits neun 
Jahre zurück – umso größer ist 
die Freude beim in Hall lebenden 
Klaus Oberweger über diese außer-
gewöhnliche Anerkennung. Diese 
Auszeichnung steht für außeror-
dentliches ehrenamtliches Enga-
gement, das weit über einzelne 
Aufgaben hinausgeht. Oberweger 
hält zahlreiche Trainingseinhei-
ten ab, übernimmt zentrale orga-
nisatorische Verantwortung und 
sorgt im Hintergrund dafür, dass 
der Vereinsbetrieb reibungslos 
funktioniert. Ohne seinen Ein-
satz würde vieles im Judozentrum 
nicht möglich sein. Er ist nicht nur 
für die Kinder, die er unterrichtet, 
eine unverzichtbare Bezugsperson, 
sondern auch eine tragende Säule 
für das gesamte Judozentrum und 
daher aus dem Verein nicht mehr 
wegzudenken. Daher der Wunsch 
aller Mitglieder, dass er noch viele 
Jahre in den Reihen des Judozen-
trums tätig sein wird.
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Freude über die 
große Anerkennung
Bei der Generalversammlung 
des Judozentrum Innsbruck er­
hielt Klaus Oberweger eine ganz 
besondere Ehrung.

Klaus Oberweger

Newsletter abonnieren
Kostenlos wöchentlich 

Interessantes aus Hall in Tirol und 
der Region erfahren sowie die 

Haller Stadtzeitung digital lesen

www.hall-in-tirol.at

QR-Code scannen 
und Newsletter 

abonnieren

 

SPORT. Mit starken Leistungen 
und großem Kampfgeist präsen-
tierte sich die Schützengilde Hall 
bei der Bezirksmeisterschaft im 
Leistungszentrum Arzl. In der 
Disziplin LP1 (einschüssige Luft-
pistole) konnten insgesamt vier 
Gold-, eine Silber- und drei Bron-
zemedaillen errungen werden.

Bezirksmeistertitel 
und Podestplätze
Für das sportliche Highlight sorg-
te Rudi Sailer in der Herrenklasse 
mit herausragenden 572 Ringen 
und dem verdienten Bezirksmeis-

tertitel. Ebenfalls am Podest stan-
den Bernd Bauer (Bronze), Sigmar 
Kahlen (Silber, S1) und Willi Sailer 
(Bronze, S1).

Starke Damen und Erfolge  
für den Nachwuchs
Bei den Damen holte sich Kath-
rin Wild souverän Gold, Raphaela 
Sailer gewann Bronze. Lenka Dru-
gowitsch sicherte sich Gold in der 
Klasse Damen S1. Der Nachwuchs 
bewies ebenfalls sein Können: 
Tobias Vavrek krönte sich in der 
Jugendklasse zum Bezirksmeis-
ter. Auch in der Disziplin LP5 

(5-schüssige Luftpistole) setzte 
sich die Erfolgsserie fort. Willi 
Sailer gewann Gold bei den Her-
ren, Sigmar Kahlen holte Bronze. 
In der Klasse Senioren 1 sicher-
te sich Rudi Sailer erneut Gold, 
während Thomas Mildner Bronze 
gewann. 
Diese beeindruckenden Ergeb-
nisse unterstreichen die her-
vorragende Trainingsarbeit im 
Verein sowie den großen Einsatz 
aller Schützinnen und Schützen. 
Die Schützengilde Hall gratuliert 
allen TeilnehmerInnen herzlich 
zu ihren starken Leistungen!

Medaillenregen für die Schützengilde
Bei der Bezirksmeisterschaft Luftpistole im Leistungszentrum Arzl konnten die HallerInnen brillieren.

Die treffsichere Mannschaft der Schützengilde Hall überzeugte gleich in mehreren Klassen mit der Luftpistole.
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KLEINANZEIGEN
Verschenke neuen Gartengrill, 

normale Größe (keine Gartenküche).
2 Winterzelte für Kübelpflanzen, 
neuwertig. Telefon: 0699/11484850

Wir haben immer einen 
guten Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren? 
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 
und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811611

WSV im „Kunterbunten Laden 
– Kinder Second Hand“ in Hall!
Preiswerte Winterbekleidung, 
Winterschuhe/-Stiefel, Schibe-
kleidung, Wintersportartikel u.v.m. 

– gesamte Saisonware um 50% 
reduziert (ausgenommen speziell 
markierte Artikel)! Außerdem gibts 
immer viele tolle Spielsachen, Spiele, 
Bücher, Puzzle, CDs/DVDs/Tonies! DO 
9-12, FR 9-17, SA 9.30-12 Uhr, Tel. 
0680/2229412

Äpfel und Apfelsaft ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422

TG-Abstellplatz in gepflegter 
Wohnanlage in Heiligkreuz/Hall i. T.
zu vermieten, 98,– Euro, 
Tel. 0650/880063

Familie mit zwei Kindern sucht 
neues Zuhause zur Miete. 
4–5-Zimmer-Wohnung oder Haus mit 

Garten in Hall, Mils oder Absam.
Langfristig interessiert. 
Tel. 0699/10194736

Tigerkatze vermisst! Seit Mitte 
Jänner ist Kater Leo (Kurzhaar, 
oranges Fell, schwarze Nase) aus 
der Weinfeldgasse in Hall abgängig. 
Hinweise zum Aufenthaltsort von Leo 
werden erbeten unter Tel. 
0676/5422594

Cafe im Zeindlhaus sucht 
Mitarbeiter/in für 20–30 Stunden/
Monat. Bewerbungen bitte unter: 
cafezeindl@icloud.com 

Sie möchten eine Anzeige 
aufgeben? Schreiben Sie uns: 
m.ha@ablingergarber.com

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus geber: Stadt-
gemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall 
in Tirol, Tel. 05223/5845 3017, Fax DW 210; 
stadtzeitung@ stadthall.at Redaktion:
Gregor Jenewein Inseraten  verwaltung:
Mag. Marion Halper (Ablinger Garber), 
Tel. 05223/513-31, m.ha@ablingergarber.
com; Anzeigenverwaltung, Produk-
tion: Ablinger Garber, Medienturm, 6060 
Hall in Tirol Druck: Aristos Druckzentrum/
Dinkhauser Kartonagen, Josef Dinkhauser 
Straße 2, 6060 Hall in Tirol Grundlegende 
Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
 Berichte der Stadtverwaltung.

Produziert in Hall 

3 Paar um 150€
Aktion gültig auf bereits reduzierte Ware - Aktion bis 27.2.2026 - www.shoesnfeet.at
Montag und Mittwoch von 8:00 - 13:00 und 15:00 - 17:00 und Freitag 8:00 - 18:00

KOTZBECK ´s shoes ´n´ feet    Innsbruckerstr.11 6060 Hall 

Paar um 150€
Aktion bis 27.2.2026 - www.shoesnfeet.at

BEZAHLTE ANZEIGE

Mit ihrer BÜRGERKARTE bekom-
men Sie im Stadtservice (Rathaus-
Innenhof, EG) und am Recyclinghof 
Ihre Restmüll- und Biomüllsäcke. 
ACHTUNG: Sie erhalten keinen 
Abholschein mehr zugesandt! Die 
BÜRGERKARTE ersetzt diesen.

Restmüll­ & 
Biomüllsäcke

SPORT. Los geht es um 10 Uhr beim 
 Starthaus Wendelin mit der Klasse 
„Bambini“, um 10:15 Uhr folgen 
Kinder, Schüler, Jugendliche und 
Erwachsene. Durchführender 
Verein ist der Schiclub Hall-Ab-
sam, den Rettungsdienst über-
nimmt die Bergrettung Hall und 
die Glungezer Bergbahnen, Preise 
stellt die Stadt Hall. Nennungen 
für die Haller Stadtmeisterschaf-
ten sind ab sofort möglich unter
info.rtzglungezer@gmail.com.
Nennschluss ist für alle Klassen 
Freitag, 20. Feber um 10:00 Uhr, 
Nachnennungen vor Ort sind nicht 
möglich.
Auch heuer wird wieder die 
Gruppenwertung für Schulen 
und Kindergärten durchgeführt. 
Die Haller Schulen und Kinder-
gärten sind aufgerufen, Gruppen 
mit drei bis max. fünf Wettläufe-
rInnen gemischte Teams möglich) 
zu melden. 

Gästeklasse
Offen für alle nicht in Hall wohn-
haften Personen. Das Nenngeld in 
der Gästeklasse beträgt 12,- Euro 
(wird bei der Startnummernausga-

be eingehoben); für Mitglieder von 
anderen Haller Sportvereinen frei 
(Mitgliedsausweis erforderlich!).
Nachnennungen (gilt nur für Gäs-
teklasse): 15,- Euro.

Startnummernausgabe und 
Siegerehrung
Diese erfolgt im Gasthaus Hals-
marter am Renntag von 8:30 bis 
9:30 Uhr. Alle  TeilnehmerInnen 
sind zur gemeinsamen Siegereh-

rung vor dem Gasthof Halsmarter 
geladen. Diese findet ca. 1 Stunde 
nach dem Rennende statt. Nur in 
den Bambini- und Kinderklassen 
(Jahrgang 2018 und jünger) wer-
den bei Torfehlern Strafsekunden 
dazugerechnet. In allen übrigen 
Klassen gelten die allgemeinen 
Wettkampfbestimmungen.

Am Glungezer herrschen perfekte Bedingungen für alle Wintersportler.
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WIRTSCHAFT. Konsequente Marken-
arbeit, kontinuierliche Produktin-
novationen sowie der Fokus auf 
Regionalität bei Rohstoffen und 
Herstellung sichern die stabile 
Marktposition der Traditionsmar-
ke. Das Vertrauen der Konsumen-
ten bestätigt den Nudelexperten 
den hohen Stellenwert sorgfältiger 
Verarbeitung bester Zutaten. Die 
Haller Nudelspezialisten entwi-
ckeln seit 1889 den österreichi-
schen Teigwarenmarkt und da-
mit die österreichische Esskultur 
weiter. Recheis setzt regelmäßig 
neue Impulse – mit besonderen 
Formen, neuen Rohstoffen und 
genussvollen Ideen. Aktuell sorgt 
etwa die Limited Edition Recheis 
Herzerl Nudeln für Aufmerksam-
keit: ein emotionales Nudelpro-
dukt, das Genuss mit Wertschät-
zung verbindet.

Recheis freut sich 
über einen hohen 
Marktanteil
Der Haller Teigwarenhersteller 
stabilisiert seine Position als 
Marktführer in Österreich bei 
30,8 Prozent auf hohem Niveau.

Haller Stadtmeisterschaft Schilauf
Am Sonntag, 22. Feber finden am Glungezer die Bewerbe für Kinder, Jugendliche und Erwachsene statt.

Mehr Informationen zum durchführenden 
Verein online unter: 
www.sc-hall-absam.at


